
CISMAR» Jan Kollwitz, Bäderstra-
ße 23: tgl. 11.00-18.00 nach Anmel-
dung J 043 66/614 Japanische Ke-
ramik
Werkstatt-Galerie Elke Tittel-
bach, Bäderstraße 54: tgl.
10.00-20.00 Radierungen, Aquarel-
le, Ei-Tempera
DÖHNSDORF» Kurt Lenck, Dorf-
straße 40: tgl. 16.00-20.00 Uhr Hol-
steiner Schnitzkunst
FEHMARN» Kunst-Atelier Susann
Böse, Sahrensdorfer Straße 6,
Burg: Do 15.00-18.00 Fr
10.00-13.00, 15.00-18.00 Sa
10.00-13.00 Fehmarnmotive, Blu-
menbilder und Schmuck
Offenes Atelier Kirsch, Osterstra-
ße 13, Burg: Mi-Fr/Mo-Di
9.00-18.00 Sa 9.00-13.00 Küsten-
landschaften und Reisebilder – Ölbil-
der, Acrylarbeiten, Zeichnungen,
Aquarelle in Mischtechniken (Zu-
gang am Markt 25)
Restaurant Lotsenhus, Hafen,
Burgstaaken: tgl. 11.30-14.00,
17.00 Lichter des Nordens
Stadtbücherei Burg, Bahnhofstra-
ße 47: Mi 9.30-12.00 Do/Fr/Mo/Di
9.30-12.00, 14.30-18.30 Ernst-Lud-
wig-Kirchner-Ausstellung
GÖHL» Kunstatelier Jos de Kleijn,
Rosenstraße 1: Fr 15.00-19.00, und
nach Vereinbarung J 043 61/75 11
oder www.dekleijn.de
HERINGSDORF» Werkstatt-Gale-
rie im Ferien-Gutshof Elke Tittel-
bach, Lübsche Straße 31: tgl.
16.00-20.00 Radierungen, Aquarel-
le, Ei-Tempera, Naturwolle, Texti-
lien, Seidentücher
KELLENHUSEN» Kurzentrum: tgl.
10.00-16.00 Eckhard Seemann
KLEIN WESSEK» Atelier und Gale-
rie Kay Konrad, Dorfstraße 15 a:
nach tel. Vereinbarung
J 043 61/15 21
LENSAHN» Antik-Café „Altes
Doktorhaus“: Mi-So/Di 14.00 Male-
rei von Jaroslav Stransky und Uschi
Kronberger
NEUKIRCHEN» Galerie Peter
Schröder, Gut Bürau: nach Verein-
barung J 043 65/90 98 86 Skulptu-
ren aus Metall und Holz, Bilder und
Wandreliefs aus Metall, s/w Fotogra-
fien
NEUSTADT» Atelier-EinzigArt,
Haus der Manufakturen,
Werftstr. 9: Mi-So/Di 13.00-17.00
Skulpturen aus Holz und Stein
OLDENBURG» Galerie Schuhstra-
ße, Schuhstr. 71: Mi 10.00-12.00
Do/Fr 16.00-18.00 und nach Verein-
barung J 043 61/12 31, Bilder und
Kunsthandwerk
Perlen-Studio, Weißdornweg 5:
tgl. 14.00-18.00 Schmuck und Aqua-
rellpostkarten
Unterm Nordstern, Eichenweg
12: tgl. geöffnet Skandinavisches,
Bernstein und alte Schrift

Die „Voice Company“
lädt zur Probe ein
Altenkrempe – Zur offenen Chor-
probe für Jedermann lädt die „Voi-
ce Company“, der Gospelchor der
Eutiner Volkshochschule, am mor-
gigen Donnerstag, 17. Januar, ein.
Beginn ist um 20 Uhr im Gemein-
dehaus in Altenkrempe. Der Chor
bezeichnet sich als bunt gemischt.
Alle Altersgruppen seien vertre-
ten. Wer neugierig aufs Singen ist
und die Mitglieder einmal kennen-
lernen möchte, kann vorbeikom-
men. Der Chor hofft, so neue Sän-
gerinnen und Sänger zu finden.

Vortrag im
zeiTTor-Museum
Neustadt/Oldenburg – Der Verein
der Förderer des Neustädter „zeiT-
Tor“-Museums lädt für Mittwoch,
23. Januar, zu einem Vortrag in
das Museum ein. Ab 19. 30 Uhr
wird Jan Piet Brozio über das The-
ma „Aktuelle Forschungen zum
Neolithikum in Norddeutschland
am Beispiel des westlichen Olden-
burger Grabens“ sprechen. Brozio
arbeitet zur Zeit an seiner Disserta-
tion und hat im Rahmen dieser Ar-
beit umfangreiche Grabungen in
Farve geleitet.

Musikalische Reise
für Kinder
Neustadt – Im Neustädter Forum,
Wieksbergstraße 2, gastiert am
Sonnabend, 26. Januar, das Filou-
Fox-Figurentheater. Aufgeführt
werden soll das Stück „Volle Kraft
voraus – Eine musikalische Reise
um die Welt für kleine und große
Weltenbummler ab vier Jahren“.
Beginn ist um 15 Uhr. Der Eintritt
kostet für Erwachsene fünf und für
Kinder vier Euro.

Gospelchor tritt
in Stadtkirche auf
Neustadt – Der Gospelchor „Spirit
of Joy“ der Martin-Luther-Ge-
meinde Bad Schwartau kommt
nach Neustadt. Am Sonnabend,
26. Februar, wird der 60 Personen
umfassende Chor mit Band in der
Stadtkirche unweit des Markplat-
zes der Europastadt auftreten. Kon-
zertbeginn ist um 19.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

Tänze der Märchenwelt
im Neustädter Forum
Neustadt – Nach den vergange-
nen beiden erfolgreichen Shows
„Pirantal“ und „Ghazalarama“ tre-
ten die Künstler am 2. Februar er-
neut im Neustädter Forum auf. Ab
20 Uhr sollen Tänze der Märchen-
welt im Stil Tribal-Fusion, Swing-
Oriental und Fantasy gezeigt wer-
den. Der Eintritt kostet zwölf Euro,
ermäßigt zehn Euro. Karten gibt
es im Buchstaben und bei Haase
(beide Neustadt) sowie im Tanz-
Musikstudio 99 in Oldenburg.

KULTURTIPPS

<

Von Holger Marohn

Oldenburg – Die Stadt Oldenburg
etabliert eine neue Kulturstätte: Im
Mehrzweckraum des Bildungs-
und Kulturzentrums an der Göhler
Straße heißt es künftig regelmäßig
„Kultur am Donnerstag“. Bis zu
100 Gäste sollen bei den
Veranstaltungen in dem
Kellerraum Platz finden.
Auftakt ist am morgigen
Donnerstag mit „Zwei-
stimmig & Freunde“. Die
Schleswiger Formation
will ihre Gäste zu einer
Zeitreise von den
60er-Jahren bis zur Neu-
zeit entführen.

„Wir schließen mit
dem Kulturraum eine
wichtige Lücke im Ol-
denburger Kulturstät-
ten-Angebot“, sagt Michael Küm-
mel, Geschäftsführer der städti-
schen KulTour GmbH in Olden-
burg. Neben der Theateraula im
Freiherr-vom-Stein-Gymnasium
(400 Plätze) und der Großsporthal-
le am Schauenburger-Platz (bis zu
1000 Plätze) habe die Stadt nun
auch eine Veranstaltungsstätte für

kleinere Besucherzahlen. Es gebe
eine Vielzahl von Veranstaltun-
gen, für die die Theateraula des
Stein-Gymnasiums einfach viel zu
groß sei, sagt Kulturmanager Küm-
mel. Obwohl relativ gut besucht,
käme sich ein kleineres Publikum
da verloren vor und es würde ein-

fach keine Stimmung auf-
kommen.

Erste Tests des Kultur-
raumes, dem ehemaligen
Discoraum des einstigen
Jugendtreffs, seien gut
verlaufen. So habe es be-
reits seit der Eröffnung
des Bildungs- und Kultur-
zentrums vor gut einem
Jahr verschiedene Veran-
staltungen in dem Keller-
raum gegeben, sagt Küm-
mel. „Wir können dort je
nach Veranstaltung bis

zu 100 Stühle aufstellen“, ergänzt
er.

Das gelte auch für „Kultur am
Donnerstag“. Mit der Veranstal-
tungsreihe solle der Kulturraum
nun etabliert werden. So ist ge-
plant, künftig an jedem zweiten
Donnerstag im Monat etwas Kultu-
relles anzubieten.

Den Auftakt machen am morgi-
gen Donnerstag „Zweistimmig &
Freunde“. Das Schleswiger Trio
spielt Soft-Rock und Pop, fast
schonklassische Balladen und Nor-
disch-Folk. Die Musik aus den 60er
bis 80er Jahren wird mit zwei Gitar-
ren, zwei Stimmen und Percussion
präsentiert. Zu hören sind Songs
unter anderem von Crosby, Stills,
Nash and Young, von den Beatles
und Leonhard Cohen, von John
Denver, Ulla Meinecke, Eddi Coch-
ran, Bette Midler, von Truck Stop
und Nena.

Das Trio „Zweistimmig & Freun-
de“ besteht aus Tanja und Carsten
Arndt sowie Jörg Paulsen am
Schlagzeug. Das bedeutet zwei-
stimmigen Gesang mit ausgewähl-
ten Songssowie ein paar neuen Stü-
cken aus der Feder des Trios. Einen
Vorgeschmack auf den musikali-
schen Abend gibt es im Internet auf
der Seite www.zweistimmig.com.

In den kommenden Monaten
sind außerdem folgende Veranstal-
tungen geplant: Am 14. Februar
lädt Heiko Klotz zu einem Diavor-
trag „ Zu Fuß am Baikalsee ent-
lang“ ein. Am 14. März sorgt Klaus
Irmscher mit seinem Programm

„Taubenvergiften für Anfänger“
für Spott, Sarkasmus, Tragikomik .
Am 11. April liest Angelika Wilke
aus ihrem Buch „Allein zwischen
Fjorden. Mit Fahrrad und Zelt un-
terwegs in Norwegen“. beginn ist
jeweils um 19 Uhr.

e „Zweistimmig & Freunde“ treten ab
19 Uhr im Kulturraum des Oldenburger
Bildungs- und Kulturzentrums in der
Göhler Straße 56 auf. Karten für die Auf-
führung zum Preis von zehn Euro sind
bei der KulTour GmbH in der Göhler
Straße 56, Telefon 043 61/50 83 90, so-
wie an der Abendkasse erhältlich.

Tanja und Carsten Arndt touren
seit zwei Jahren gemeinsam mit
Jörg Paulsen als „Zweistimmig &
Freunde“ durchs Land.  Foto: Marohn

Gemütlich für kleines Publikum:
Kulturelles im Kellerraum

„Kultur am Donnerstag“: Auftakt der neuen Reihe mit Musik der 60er bis 80er Jahre.

Neustadt – Der Kultur-Service Neustadt lädt
am Sonntag, 20. Januar, zu einem Solo-Kon-
zert mit Mona ins Rathaus ein. Die Sängerin –
bundesweit bekannt durch ihre Band „Mona

& die Falschen 50er“ – will sich musikalisch
mal von einer anderen Seite zeigen. Ihr Kon-
zert soll eine Hommage an großartige Sänge-
rinnen der vergangenen 60 Jahre werden. Un-

vergessene Welthits unter anderem von Bar-
bara Streisand, Whitney Houston und Norah
Jones möchte die Sängerin interpretieren. Be-
ginn ist um 11.15 Uhr. Der Eintritt ist frei.  ser

Mona ohne die „Falschen 50er“ in Neustadt
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D)D) Die Aula
ist oft zu groß.“
Michael Kümmel

AUSSTELLUNGEN
IN OSTHOLSTEIN

Grönwohldshorst – Wenn am
2. Februar das Linnea Quintett
Werke von Mozart, Weber, Brahms
und anderen zu Gehör bringt, dann
haben es Heide Seelenbinder und
ihre Mitstreiter wieder einmal ge-
schafft. Dann haben sie wieder die
Fäden gezogen, Kontakte ge-
knüpft und bereits das dritte Jahr
in Folge die Konzertreihe „Kloster-
seeKultur“ auf die Beine gestellt.

Die Bemühungen hinter den ins-
gesamt neun Konzerten, die in die-
sem Jahr wieder auf dem Hof Klos-
terseeveranstaltet werden, sindrei-
ne Fleißarbeit. Ein Budget hat die
Initiatorin nicht. Die Spenden der
Zuhörer bei den Konzerten und ein
kleiner Zuschuss aus dem Verein
der Hofgemeinschaft müssen rei-
chen, um die Kultur nach Osthol-
stein zu locken. „Die Hofgemein-
schaft ist seit dem vergangenen
Jahrauch Bioland-Demonstrations-
betrieb. Der Anbauverband hat
sich ebenfalls die Förderung der
Kultur auf dem Land auf die Fahne

geschriebenund unterstütztuns da-
her erstmals mit einem kleinen Be-
trag“, schildert Sophie Kraul, eine
von sechs Betriebsleitern auf Hof
Klostersee.

Ein bisschen kann Heide Seelen-
binder mittlerweile von ihren An-
strengungen der vergangenen Jah-
re profitieren. „Unsere Konzertrei-
he hat sich mittlerweile einen klei-
nen Namen gemacht. Wir müssen
nicht mehr alle Künstler von uns
aus ansprechen wie im ersten
Jahr.“ Über Empfehlungen, Bezie-
hungen, aber auch die Homepage
(www.klostersee.org) kommen die
Kontakte zustande.

Trotz derbescheidenen finanziel-
len Möglichkeiten hat die rüstige
Seniorin auch in diesem Jahr wie-
der ein anspruchsvolles Programm
aus dem Hut gezaubert. Den Auf-
takt macht das Linnea Quintett mit
Heike Büchler (Klarinette), Beate
Fiebig, Anja Herbst, Anja Noll (alle
drei Violine) und Sabine Thor-
mann (Cello) am 2. Februar.

Mit dem Vocalinmone Chor
(März)und der Band„Seanote“ (Ju-
li) soll erneut auch ostholsteini-
schen Eigengewächsen ein Forum
geboten werden. Das Ensemble
ConSoNett singt im April bis zu
achtstimmige Sätze von der Renais-
sance bis in die Moderne. Beson-
ders freut sich Heide Seelenbinder
auf eine Veranstaltung im Mai,

wenn schwedische Märchen er-
zählt und mit schwedischer Musik
auf original schwedischen Instru-
menten begleitet werden. Oliver
Jaeger und Jan Dijker bilden das
Duo „Fade Instrumental“, das im
Oktober mit spanischen und portu-
giesischen Gitarrenklängen für ein
mediterranes Flair sorgen will.
Fans der Konzertreihe werden mit

dem Susanne Wegener Trio (Juni)
und HarfenistinAssia Cunego(Sep-
tember) auf alte Bekannte der Klos-
terseeKultur treffen.

Zwischen 30 und 90 Zuhörer wa-
ren in den vergangenen Jahren bei
den Konzerten. Neben der ganzen
Organisationpacken HeideSeelen-
binder und Marita Lukas, die in der
Hofgemeinschaft wohnen, auch
beider Vorbereitung der Räumlich-
keitenkräftig mit an.Jeder, so schil-
dern sie, hat auf dem Hof seine Auf-
gabe. Die beiden machen das, wo-
zu sie am meisten Lust haben: ein
Stück Kultur nach Ostholstein zu
bringen.

Und das ganz offensichtlich mit
Erfolg, wie auch Tourismusleiter
Olaf Dose-Miekley den Initiatoren
der Klostersee-Kultur bescheinigt:
„Kulturelle Veranstaltungen ha-
ben einen hohen Stellenwert in un-
serem Veranstaltungsangebot. Gu-
te Privatinitiativen wie die Reihe
Klostersee-Kultur sind uns da hoch
willkommen.“  tk

Ostholsteins kulturelle Seite

Heide Seelenbinder (M.) und ihre Mitstreiterinnen Marita Lukas (r.)
und Sophie Kraul freuen sich auf die neue Konzertreihe.  Foto: Thomas Klatt

Von Jazz bis Klassik: Klostersee-Kultur geht in neue Konzertsaison
Aus einer privaten Initiative heraus hat sich die Konzertreihe auf Hof Klostersee in der ostholsteinischen Kulturlandschaft bestens etabliert.

Auf dem Bild wird Mona noch begleitet, im Neustädter Rathaus will sie am kommenden Sonntag, 20. Januar, solo auftreten.  Foto: Roeßler*
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